
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Im frühen Mittelalter sind Slawen in Richtung  gezogen.

Sie lebten dort, wo heute etwa die Bundesländer Mecklenburg-Vorpommern,

, Berlin, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen liegen.

Das erkennen  noch heute an Städtenamen. Die Stadt

Leipzig zum Beispiel heißt auf  „Lipsk“: Das kommt vom

sorbischen Wort „lipa“, die Linde.

Etwa um das  1000 siedelten viele Deutsche in diesen

Gegenden und noch weiter östlich. An manchen  blieben

Slawen wohnen und behielten auch ihre Sprache. So entstanden slawische

„Sprach- “: Um diese Orte herum lebten Deutsche, so wie

Wasser um eine Insel fließt.

Die  nannten die Slawen „Wenden“. Das wird heute aber

eher als  empfunden. Eine der slawischen Sprach-Inseln

lag in der . Um das Jahr 1500 hat jemand zum ersten Mal

etwas auf  aufgeschrieben.


